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Filme in spanischer Originalsprache 

mit deutschen Untertiteln

Kino Breitwand Starnberg und Schloss Seefeld

Cinema español

Schloss Seefeld: Dienstag, 6.10. 20.00 Uhr

Oktober 2009 - Jnauar 2010

Starnberg: Sonntag, 8.11., 11 Uhr  Schloss Sefeld: Dienstag, 10.11, 18.00 Uhr; Mittwoch 11.11., 20.00 Uhr

Starnberg: Sonntag 6.12., 11.00 Uhr |  Schloss Seefeld: Dienstag, 8.11., 20.00 Uhr

Starnberg: Sonntag, 17.1.2010, 11.00 Uhr  |  Schloss Seefeld: Dienstag, 19.1.2010, 20.00 Uhr

Che - revolucion + Che - guerilla
USA/Sp 2008. Regie: Steven Soderbergh, mit Benicio del Toro, ab 12 Jahren , Teil 1:  131 Min., Teil 2: 131 min.

In "Che - revolucion" stösst Che Guevara zu Fidel Castro. Sie bemühen sich darum, das Land von Elend und Dikta-
tur zu befreien. Von Mexiko aus gelangen sie an die kubanische Küste, um  den Guerillakampf zu beginnen.

“Che-guerilla”: Ein Jahr nach dem Umsturz in Kuba reist Che mit dem Plan, die Revolution weiterzuführen, unerkannt
nach Bolivien ein. Mit einer kleinen bewaffneten Einheit nimmt er den Kampf gegen Präsident Barrientos auf. Doch in
der Bevölkerung ist der Rückhalt gering, auch auf die Hilfe der Kommunistischen Partei unter Mario Monje (Lou Dia-
mond Phillips) kann Che nicht zählen. Während die Moral immer weiter sinkt, geraten die Guerillas in einen Hinterhalt.

El torre del Suso - Susos Turm

Spanien 2007, 100 Min., Regie: Tom Fernandez,  mit Javier Cámara, Gonzalo de Castro, César Vea
Susos Tod vereint die mittlerweile 40-jährigen Freunde im verschlafenen asturischen Heimatdorf nach langer Zeit wie-
der. Auf die anfängliche Freude über das Wiedersehen, folgt bald Ernüchterung, denn keiner von ihnen hat es weit ge-
bracht. Pablo hütet Kühe, Cundo bäckt Pizza, Mote ist Maurer und Fernando hat Cundos ehemalige Freundin Rosa
(Fanny Gautier) geheiratet. Der Alltag hat in ihrem Leben die Oberhand gewonnen. Genau diesen will Cundo aufbre-
chen, er will endlich etwas erreichen und nicht sinnlos sein Leben vergeuden. Also beschließt er, Susos vermeintlich
letzten Wunsch zu erfüllen: einen Turm zu bauen. Doch damit beschwört er ungeahnte Probleme und Konsequenzen
herauf.

Los abrazos ratos  - Zerrissene Umarmungen
Spanien 2009, Regie: Pedro Almodovar, mit Lluís Homar, Penelope Cruz, 129 min., ab 12 Jahren

Schon beim Casting für seinen neuesten Film verliebt sich der junge Regisseur Mateo Blanco leidenschaftlich in die
wunderschöne Hauptdarstellerin Lena). Eine gefährliche Leidenschaft, denn Lena ist mit einem Bankier verheiratet, der
jeden ihrer Schritte argwöhnisch überwachen lässt. Die Lage spitzt sich bei den Dreharbeiten immer weiter zu und gip-
felt in einem tragischen Autounfall, bei dem Lena ihr Leben und Mateo sein Augenlicht verliert... 14 Jahre später führt
Mateo unter neuer Identität ein ruhiges Leben als Autor und scheint seine Vergangenheit erfolgreich verdrängt zu
haben. Als er aber nach einem Unfall seines Sohnes an dessen Krankenbett wachen muss, beginnt er sich plötzlich
zu erinnern - und zu erzählen...

Que tan lejos - Wie weit noch?
Ecuador 2006, Regie: Tania Hermida, 92 min., mit  Pancho Aguirre, Tania Martinez, Cecilia Vallejo 

Ein Roadmovie, in dem zwei junge Frauen unterwegs sind nach Cuenca, der friedlichen Gartenstadt im Süden. Esperanza
kommt aus Spanien und reist durch Ecuador auf der Suche nach Entdeckungen und auf den touristisch empfohlenen Spu-
ren. Teresa studiert in Quito, der Hauptstadt Ecuadors. Sie macht sich auf den Weg, ihren Geliebten in Cuenca daran zu
hindern, eine andere Frau zu heiraten. Unterwegs lernen die beiden, die der Zufall im Bus zusammenbringt, einander und
zwei sehr unterschiedliche Männer kennen. Sie durchqueren die halluzinierende Bergwelt Ecuadors und fahren an die
Küste, weil ein Streik den Verkehr lahmgelegt hat. Qué tan lejos ist ein ausgesprochen anregender Film über das Reisen,
das Unterwegssein und über Begegnungen zwischen Menschen. Ein Vergnügen für Reisefreudige.

Sonder- und Schulvorstellungen jederzeit ab 15 Personen möglich. Informationen unter info@breitwand.com  oder 08105-278825
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Französische Filmreihe im Original 

Mit einer Einführung in französ. Sprache

von Francine Martens

Kino Breitwand Schloss Seefeld

cinema français

Starnberg: Sonntag, 4.10., 11 Uhr, Schloss Seefeld: Montag, 5.10., 20 Uhr

Oktober 2009 - Januar 2010

Starnberg: Sonntag, 1.11., 11 Uhr, Schloss Seefeld: Dienstag, 3.11, 20 Uhr

Starnberg: Sonntag, 6.12., 11 Uhr, Schloss Seefeld: Dienstag, 8.12, 20 Uhr

Starnberg: Sonntag, 3.1.2010, 11 Uhr, Schloss Seefeld: Dienstag, 5.1,2010,  20 Uhr

Les glaneurs et la glaneuse - Die Sammler und die Sammlerin
Fr 2000, Regie und Buch: Agnes Varda,  82 min., OmU

Fantasievoller Dokumentaressay über die Kultur des Sammelns. Ausgehend von einem Gemälde aus
dem 19. Jahrhundert geht die 70-jährige Nouvelle Vague-Regisseurin Agnès Varda auf Kartoffeläcker und
durch Hintertüren von Supermärkten; folgt Sperrmülljägern, Schrottkünstlern, Austernwilderern; sie hört
zu, beobachtet und horcht zugleich auf ihre eigenen Neigungen, bezieht sich selbst ein als Bildersamm-
lerin. Ein (akademischer) Vegetarier ernährt sich von den Resten des Gemüsemarkts, gibt andererseits
Asylbewerbern kostenlosen Sprachunterricht.  Mit solchen utopischen Momenten hat wohl das beglü-
ckende Gefühl zu tun, mit dem man aus diesem Film geht. Dazu ihr neuer Film: Die Strände von Agnes

Le gout des autres - Lust auf anderes
Fr 2000, Regie: Agnes Jaoui, mit A.J., Paul Bacri, 112 Min., OmU

Castella, Chef eines Unternehmens, interessiert sich so gut wie gar nicht für Kultur. Als er eines Abends
gezwungenermaßen ins Theater zu Racines "Bérénice" geht, verliebt er sich in die Hauptdarstellerin Clara.
Diese soll ihm Englisch-Unterricht geben, was ihm die Gelegenheit verschafft Clara und ihre Künstlercli-
que näher kennen zu lernen. Über seinen Wandel wundern sich seine Frau ebenso wie sein Chauffeur und
sein Leibwächter. Doch die Barriere zwischen Geschäftsmann und Künstlern scheint unüberbrückbar zu
sein.. 

L´ami de mon amie - Der Freund meiner Freundin
Fr 1987, Regie und Buch: Eric Rohmer, mit Emmanuelle Chaulet, Sophie Renoir, 98 min., OmU

Schlicht ein bezaubernder Film: "Die Freunde meiner Freunde sind auch meine Freunde" - diese Rede-
wendung karikiert Eric Rohmer in seiner Liebeskomödie auf für ihn typische Art und Weise: immer ste-
hen die Worte der handelnden Personen in reizvollem Gegensatz zu ihren Taten, je mehr über etwas
gesprochen wird, desto scheuer scheint es sich zu verflüchtigen und am Ende hält niemand das in den
Händen, wonach er sich zu Beginn gesehnt hat. Der Film gönnt  seinen Figuren im Gegensatz zu ande-
ren Rohmer-Filmen ein zumindest vorläufiges Happy End. Das Puzzle findet, wenn auch in anderer Form
als angestrebt, zusammen. EIN•MEISTERWERK

La vraie vie est ailleurs -  Das wahre Leben ist anderswo
Schweiz 2006, Regie: Frédéric Choffat, mit Sandra Amodio, Vincent Bonillo, Antonella Vitali, 84 min.
Publikumspreis Französische Filmtage: ein leichter Liebesreigen über drei junge Menschen, die am Gen-
fer Bahnhof in den Zug steigen und auf ihren nächtlichen Fahrten schicksalhafte Begegnungen erleben.
Genfer Bahnhof. Eine Frau fährt an eine Konferenz nach Marseille. Ein Mann eilt nach Berlin um sein neu-
geborenes Kind zu sehen. Eine junge Frau zieht nach Neapel. Die Bekanntschaft mit einem fremden Ge-
genüber versetzt sie in eine neue Realität. Drei Begegnungen, drei persönliche Geschichten, die auf einem
Bahnsteig ins Schwanken kommen. Und was, wenn das wahre Leben ganz woanders stattfindet?
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